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Wir, das 3. Kultur Komitee Winterthur, sind eine heterogene, zufällig 
zusammengewürfelte Gruppe. An unserem ersten Treffen haben wir uns 
angeregt und engagiert mit unseren Werten und dem eigenen Verständnis von 
Kultur auseinandergesetzt. Resultat dieses intensiven Dialoges ist ein Kondensat 
aus Werten, Vorstellungen und Wünschen bezüglich des Winterthurer 
Kulturschaffens, welches wir im untenstehenden Text versucht haben, 
zusammenzufassen: 
   
Kultur begreifen wir als ein lebendiges Kaleidoskop des Lebens, das Menschen 
verbindet, bereichert, berührt, zum Nachdenken anregt und inspiriert. Sie 
beinhaltet nicht nur traditionelle, sondern auch innovative und unkonventionelle 
Formen, die über das Gewohnte hinausgehen.  
   
Wir schätzen eine Kultur, die möglichst allen zugänglich ist. Eine Kultur, die sich 
nicht nur in etablierten Räumen, sondern auch im öffentlichen Raum entfaltet. 
Kulturelle Angebote sollten im Alltag aller Menschen verankert sein, sei es durch 
aufregende Aufführungen, interaktive Workshops oder inspirierende 
Kunstbegegnungen.  
 
Integration und Inklusion liegen uns am Herzen. Kultur stellt für uns ein Mosaik 
aus verschiedenen Stimmen und Perspektiven dar, an dem alle teilhaben 
können, unabhängig von ihrer Herkunft, Sprache oder finanziellen Mitteln. 
Projekte, die unterschiedliche Welten zusammenführen, faszinieren uns. Vielfalt 
sehen wir nicht als Herausforderung, sondern als Bereicherung.  
 
Kulturschaffende möchten wir ermutigen, uns mit ihren Ideen zu überraschen 
und zu inspirieren. Ob die eingereichten Projekte für jung oder alt, still oder laut, 
für die Gruppe oder Einzelpersonen gedacht, nur für einen Augenblick oder für 
die Ewigkeit sind – wir sind offen für alle Projekte! 
   
Wir freuen uns auf Projekte mit Herz und Leidenschaft, die unsere Stadt und alle, 
die hier leben, bereichern und verbinden. 
 
 
 
 


